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Gebührenverordnung  
zum Wasserwirtschaftsgesetz (GebV WWG)
(Änderung vom 24. August 2011)

Der Regierungsrat beschliesst:

Die Gebührenverordnung zum Wasserwirtschaftsgesetz (GebV 
WWG) vom 21. Oktober 1992 wird wie folgt geändert:

In folgender Bestimmung wird der Ausdruck «Staat» durch den 
Ausdruck «Kanton» ersetzt: § 1.

In folgender Bestimmung wird der Ausdruck «Baudirektion» durch
den Ausdruck «AWEL» ersetzt: § 13 Abs. 3.

Zuständigkeiten § 2.    Die erstmalige Festsetzung der Gebühren im Einzelfall erfolgt
in der Regel mit der Konzessionserteilung oder durch besondere Ver-
fügung des Amtes für Abfall, Wasser, Energie und Luft (AWEL).

Teuerungs-
anpassung

§ 3.    Die in dieser Verordnung festgesetzten Gebührentarife wer-
den durch das AWEL der Teuerung angepasst, wenn diese gegenüber 
der letzten Festsetzung wenigstens 5% beträgt. Massgebend ist der Zür-
cher Städteindex der Konsumentenpreise am 1. April des Vorjahres.

Im Namen des Regierungsrates
Die Präsidentin: Der Staatsschreiber: 
Gut-Winterberger Husi

Rechtskraft und Inkrafttreten

Diese Änderung ist rechtskräftig und tritt am 1. November 2011 in 
Kraft (ABl 2011, 2320).
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